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Nachmittags S Uhr im Geschäftszimmer des Herrn
Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
2 Bewilligung der Kosten zur Ausführung von Repara

turen am Ochsenstall
2 Verlängerung des Kanals in der Bahnhofstraße
3 Erwerb eines an die Schützengasse entfallenden Terrain

streifens
4 Verlängerung det Kanals in der Zenkergasse
5 Erwerbung der Gebäulichkeiten des Grundstückes

Moritzkirchhof No 6 Thalzimmerhaus
6 Kanalisirung eines Theils der Kellnergasse
7 Genehmigung des Projekts und Anschlags über die

Erbauung der Kapelle auf dem Südfriedhof

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
fUniversitätsnachrichten j Seine Majestät der

Kaiser und König haben mittels Allerhöchster Ordre vom
10 Mai c dem Prof Dr Rosenberger an hiesiger
Universität anläßlich dessen 60jährigen Professoren Jubi
läums den Rothen Adler Orden 2 Klasse mit der Zahl
60 Allergnädigst zu verleihen geruht Die Wahl des
ordentlichen Professors Dr Dittenberger zum Rektor
hiesiger Universität auf die Amtsperiode vom 12 Juli
1886 bis dahin 1887 ist Seitens des Herrn Ministers
der geistlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten
bestätigt worden Am 18 d M wurden bei hiesiger
Universität nachimmatrikulirt 4 Theologen 5 Juristen 2
Mediziner 5 Philosophen und 4 Landwirthe zusammen
20 Studirende die Gesammtzahl der bisher Nenimmatri
kulirten beträgt nunmehr 445

Der Rechenschaftsbericht des Lutherstipen
diums für italienische Theologiestudirende der
Waldenser der otiissa libsra an deutschen Uni
vers itäten j Bekanntlich ist das Stipendium am 25
Juni 1883 zum Gedächtniß der 400jährigen Wiederkehr
des Geburtstages Dr Martin Luthers von Vertretern
studentischer Gustav Adolf Vereine verschiedener Universi
täten gegründet Der Zweck des Stipendiums ist Stu
direnden der Theologie der Waldenser und der Mssa li
dsra an deutschen Universitäten den Segen deutscher pro
testantischer Wissenschaft zu ermöglichen denn es fehlt den
zukünftigen Predigern unserer trotz schweren Anfechtungen
in Glaubenstreue verharrenden Glaubensgenossen in Ita

lien jede Gelegenheit zu einer gründlichen wissenschaftlichen
Durchbildung Nach dem Berichte ist das Centralkomitec
in der erfreulichen Lage abermals ein gedeihliches An
wachsen der für obengenannten Zweck erforderlichen Mittel
anzeigen zu können Die Gefammtsumme des Kapitals ist
im Laufe des vorigen Wintersemesters 1885/86 von 5953 M
69 Pfg auf 7300 Mk 33 Pfg gestiegen Von Nah
und Fern sind in reichstem Maße Beiträge durch die Lo
kalkomitees zugeflossen Die beigefügte Uebersicht dieser
Posten besagt daß im Wintersemester 1885/86 seitens der
Lokalkomitees eingingen in Berlin Mk 27 Breslau Mk 16
Gießen Mk 68,10 Göttingen Mk 47,75 Halle zwei Sen
dungen Mk 80 Summa des bisher Abgelieferten Mk
575,5 Jena Mk 12,20 Kiel Mk 20 Leipzig Mk 543,28
Marburg eine Sendung Mk 190 und Straßburg Mk
35,56 insgesammt Mk 1039,89 Im Hinblick auf dieses
zwar erfreuliche aber trotzdem noch nicht genügende Re
sultat der Sammlungen spricht das Centralkomitec auch
an Private die Bitte aus dieses Werk das einen so ge
segneten Anfang genommen auch fernerhin durch Beiträge
zu unterstützen und in weiteren Kreisen empfehlen und för
dern zu wollen damit das Kapital recht bald die erfor
derliche Höhe von 10000 Mk erreichen und seine segens
vollen Wirkungen äußern kann ein dauerndes Denkmal
vereinter und uneigennütziger Bestrebungen der deutschen
Studentenschaft Beiträge werden dankend entgegen ge
nommen vom Komitee in Halle von Herrn swä tdsol
Hoppe Henriettenstr 23

sDer Verein zur Erhaltung von Freibetten
für arme Krankej hat am 18 d M wieder einKinder
freibett das fünfte im Diakonissenhause gestiftet Es sind
nnnmehr 18000 Mk fest sundirt und müssen dadurch für
alle Zeit die Zinsen dieses Kapitals zur Pflege für arme
Kranke der Stadt Halle verwandt werden Aus den Be
richten des Vereins ist zu ersehen daß derselbe außerdem
für viele Kranke Freistellen im Diakonissenhause und den
Universitätskliniken bezahlt und bringt er diese Summen
hauptsächlich durch Handarbeiten auf deren Stoffe er fast
ausschließlich durch hallefche Handlungen bezieht Bei der
jedesmaligen Gründung eines Freibettes werden nun alle
mühsam errungenen Gelder gänzlich verausgabt und sängt
der Verein sonach dann immer wieder von vorne an
Eine thatkräftige Unterstützung des so human wirkenden
Äereins ist wohl am Platze

sDenkmals Weihe j Gestern Nachmittag fand
auf dem neuen Friedhofe zu Giebichenstein die feierliche
Einweihung des Grabsteines für den vor drei Jahren
Heimgegangenen Liedermeister Leberecht Thieme den
Hallensern durch seine langjährige Thätigkeit als Organist
an St Marien und Dirigent so mancher Liedertafel wohl be

kannt SeitensderHallefchenSängerschast statt Die Sänger
Mitglieder von Liedertafeln des Sängerbundes an der
Saale und solcher denen der Verewigte im Leben nahe
gestanden versammelten sich von Nachmittags 2 Uhr ab
in Bauers Felsenkeller in Giebichenstein um von hier
aus in stillem Zuge in dem die Verwandten des Heim
gegangenen Musikdirektor Ihm als Schwiegersohn sowie
der Domsänger Krause von Berlin und Herr Pastor
Lessing in Giebichenstein eingetreten waren nach dem
hoch gelegenen Friedhofe sich zu begeben Nachdem um
das Grab Ausstellung genommen und die Sänger das
ergreifende Da unten ist Frieden gesungen hielt Herr
Pastor Lessing die Weiherede Die Sänger sangen hierauf
das Lied Stumm schläft der Sänger dessen Ohr gelauscht
an andrer Weltenthor woranfdie Deputationen folgender
Vereine Hallesche Männerliedertafel dessen Ehrenmitglied
der Verstorbene war Hallesche Liedertafel Gesangverein

Thiemia Gesangverein Sang und Klang Männerchor
Volksliedertafel Männergesangverein Gesangverein Me
lodie Lorbeerkränze mit Schleifen in den resp Vereins
farben auf das Grab niederlegten Nach einein kurzen
Gebet des Vaterunsers und der Segenspendung durch
Herrn Pastor Lessing sangen die Sänger das Schlußlied

Nur in des Herzens heilig ernster Stille womit die
Feierlichkeit die einfach aber würdig gehalten war ihren
Schluß erreichte Der Grabstein ist ein Obelisk von
schwarzem polirten Granit welcher auf der Vorderseite in
Goldbuchstaben die Worte enthält Dem Liedermeister
Leberecht Thieme seine dankbare Sängerschaft 1886
darunter Geboren den 14 Dezember 1807 gestorben
den 20 Mai 1883 Der Stein sowohl als die Grab
einfassung sind von Herrn Steinmetzmeister C Schulze
hier Steinthor gut ausgeführt die Kosten dafür sind
von der Sängerschaft aufgebracht worden

sVictoria Theater j Für den gestrigen Abend
den vierten Theaterabend der Saison war gewählt die
Oper Der Freischütz durch welcher sich C M von
Weber für alle Zeiten ein unvergängliches Denkmal in
der deutschen Musikwelt gesetzt hat Die Besetzung war
eine durchweg glückliche Das durch Mitglieder der hiesigen
Regimentskapelle verstärkte Orchester spielte einige un
wesentliche Schwankungen abgerechnet unter der schneidigen
Leitung des Herrn Kapellmeisters Gabriel recht brav
Die Scenerien waren von kundiger Hand geschickt den
Verhältnissen angepaßt auch ließ die Anordnung der
Gruppenstellung zc die Hand einer sorgfältigen Regie
deutlich erkennen Daß die gespenstigen Erscheinungen in
der Wolfsschlucht nicht immer glatt die Bühne passirten
ist bei einem so einfachen maschinellen Apparat wie er
dieser Bühne zur Verfügung steht recht wohl zu verzeihen
Gesanglich gebührt den Herren Bachmann Max

Plaudereien von der Jubiläums Knnji
Ausstellung in Berlin

i

Zur Geschichte der Akademie der Künste in Berlin Die erste Berliner
Kunst Ausstellung Vorarbeiten für die Jubiläums Kunst Ausstellung

Der Ausstellungsplatz
Nachdruck verboten

Der 20 Mai 1786 wird für die Geschichte der bildenden
Künste in Berlin stets ein bedeutsamer und denkwürdiger
Tag sein an ihm fand die Eröffnung der ersten aka
demischen Berliner Kunst Ausstellung in den
Räumen der Unter den Linden gelegenen Akademie der
Künste statt Es hatte wahrlich lange genug gewährt
bis diese Ausstellung zu Stande gekommen denn die Aka
damie selbst sah bereits auf ein Alter von über achtzig
Jahren zurück als endlich jene erste Kunst Ausstellung
ins Leben gerufen wurde Friedrich I dem ersten preu
ßischen König der fo ungemein viel für seine Residenz
stadt Berlin gethan verdankt auch die Akademie der
Künste ihre Entstehung der Hofmaler August Terwesten
hatte zuerst dem Fürsten welcher damals noch den Kur
hut trug den Gedanken nahe gelegt die in Brandenburg
sehr vernachlässigten Künste der Malerei Bildhauerei und
Architektur durch Gründung einer ihnen gewidmeten Aka
demie in Berlin zu neuer Blüthe zu erwecken und gern
war Friedrich auf diesen Plan eingegangen So wurde
denu am 11 Juli 1699 die Akademie der Künste welche
ihr Heim im oberen Geschoß des Kurfürstlichen Stalles
erhalten in Gegenwart des Hofes feierlich eingeweiht
und das junge Institut konnte alsbald eine erfolg
reiche Thätigkeit ausüben da die Zahl seiner
Schüler von Jahr zu Jahr wuchs Diese glückliche
und vielverheißende Entfaltung wurde freilich ge
hemmt als Friedrich Wilhelm I zur Regierung
gelangte Die Akademie wurde zwar nicht aufgehoben
aber es geschah nichts zu ihrer gedeihlichen Förderung
und als noch dazu ein heftiger Brand 1743 ihre Säle
mit all den darin aufbewahrten Gemälden Skulpturen
Zeichnungen Kupferstichen c c zerstörte schien sie all
mälig ganz einzugehen Auch Friedrich II schenkte ihr
fast gar keine Beachtung und erst in seinem Todesjahre
gelang es den von verschiedenen Seiten ausgegangenen
energischen Bestrebungen die Akademie zu neuem Leben
wachzurufen es sollte nach und nach zum Besten des
Staates eine wahre Kunstschule aus ihr gebildet werden
wie solche in Nürnberg Augsburg in England und
Frankreich existiren Im Frühling desselben Jahres
1786 fand denn auch die erste öffentliche Kunst Ausstellung
statt damit sich das Publikum von den Früchten aller
getroffenen Einrichtungen überzeugen und gute Künstler
kennen lernen sollte die Ausstellung war von 10 1
und von 3 5 Uhr geöffnet danerte vom 20sten Mai
bis 3ten Juni süllte fünf Säle von denen jedoch nur

drei die modernen Werke beherbergten und war für ein
Entree von vier Groschen zu besichtigen

Hundert Jahre liegen zwischen jenem Tage und heute
hundert Jahre einer glorreichen nationalen Entwickelung
und wie es auf allen anderen Gebieten der Fall ist so
hat sich auch die deutsche Kunst zn einer hohen Stufe
emporgeschwungen und hat wenn auch nicht ihr Cent
rum so doch stets eine würdige Repräsentation in Berlin
gefunden Es war natürlich daß die Künstlerschaft der
Reichshauptstadt die hundertjährige Wiederkehr jenes
Tages an dem einst die heimische Kunst zuerst öffentlich
zur Schau gestellt worden war besonders glänzend
begehen würde und zur Ehre jenes Jubiläums wurde
eine große und allgemeine deutsche Kunst Ausstellung
geplant an welcher auch fremde Staaten theilnehmen
konnten Die Ausstellung sollte jedoch nicht nur die
moderne Kunst verkörpern sie sollte auch diejenigen her
vorragenden Meisterwerke der vaterländischen Kunst um
fassen welche im letzten Säknlum entstanden sind und
sollte ferner noch einen eigenartigen Charakter dadurch
erhalten daß alle diejenigen bedeutsamen Erzeugnisse der
schmückenden Kunst welche durch die Mitwirkung der In
dustrie eustauden sind von den geistigen Urhebern dieser
Werke ausgestellt werden durften es sollten
sich also Malerei Plastik Architektur und Kunstge
werbe zu einem gemeinsamen wirkungsvollen Bunde
vereinen Neben dieser offiziellen Ausstellung sollten aber
auch durch besondere Bauten Wandgemälde c noch an
dere künstlerische Bestrebungen zur Geltung gelangen und
zwar in gewissem Sinne zum Ruhme unseres Vaterlandes
die durch deutsche Energie an das Tageslicht gebrachten
erhabenen Ausgrabungen von Olympia nnd Pergamon
sollten den weitesten Kreisen erschlossen und die Aera der
Kolonisl Erwerbungen sollte wirksam im Bilde festgehalten
werden dem ersteren Zweck sollte eine Kopie des Zeus
tempels zu Olympia dem letzteren ein besonderes Gebäude

des Kontrastes wegen wurde die Form eines egypti
schen Tempels gewählt als schönheitsvolles Relief
dienen Die Ausgaben wurden auf eine Viertel Million
Mark veranschlagt zu welcher Summe der Staat wie die
Stadt Berlin je hunderttausend Mark zuschießen werden

Man sieht der Senat der Künste hatte sich eine hohe
Aufgabe gestellt und unermüdlicher angestrengtester Arbeit
bedürfte es um das weitgesteckte Ziel bis zu dem festge
setzten Termin zu erreichen Als Platz der Ausstellung
wurde das Landes Ansstellungs Terrain auf dem bereits
die Berliner Gewerbe und einige Jahre nach dieser die
Hygiene Ausstellung abgehalten worden waren aceeptirt
und mit Eifer wurden nun die nöthigen Vorkehrungen
getroffen Während der Glaspalast in zwanzig große
Oberlichtsäle mit zwei stattlichen Galerien umgewandelt
und außerdem noch mit einem glasgedeckten Prachthofe
versehen wurde während sich viele kunstgeübte Hände in

Bewegung setzten um den gewaltigen Ranm im Jnner
mit vollendetem dekorativen Schmuck zu versehen währen
die übrigen massiven Bauten nach den eingehendsten Vor
arbeiten entstanden reiste ein Kommissär von Land zu
Land um die fremden Staaten für die Beschickung der
Ausstellung persönlich zu interessiren begaben sich meh
rere Maler nach Klein Asien um die Umgebung Perga
mons für das geplante Panorama zu studiren und fuhr
eiu anderer Künstler gen Afrika um an Ort nnd Stelle
feine Skizzen für die Kolonial Gemälde auszuführen

Ohne Rast und Rnhe wurde an der Vollendung der so
vielversprechenden Ausstellung gewirkt und geschafft und
was man kaum gehofft es gelang das müh nnd sor
genreiche Werk wurde fertig fertig zu dem gestellten Ter
min nnd es wird nnn in friedfertigem Wettstreit die moderne
deutsche Kunst mit der Oesterreich Ungarns Englands
Italiens Spaniens Belgiens Hollands Dänemarks Ruß
lands und Schwedens vergleichen lassen stets neue An
regung gewährend uud zu neuem Streben anspornend Eine
immense Summe von Genie und Fleiß wird diese Aus
stellung enthalten da wir mit ihr zwölfhundert deutsche
wie etwa fünfhundert fremde Gemälde zweihundert Aqua
rellen fast ebensoviel Architektnr Darstellungen und über
zweihundert Skulpturen finden werden zu ihnen gesellen
sich noch die Werke der historischen Abtheilung und des
Kunstgewerbes

Wenige Tage nur treuuen uns vos der feierlichen Er
öffnung welche einen besonderen Glanz durch die Anwe
senheit der Kaiserlichen Familie erhalten wird im frischen
Schmnck des Frühlings stehen die amnuthigen Gartenan
lagen des Ausstellungsplatzes und die Wasser der Kas
kaden und Springbrunnen rauschen und plätschern ihre
traulichen Melodien von goldigen Sonnenstrahlen über
fluthet bezaubert uns noch mehr wie sonst der herrliche
Tempel des Zeus mit seinen gewaltigen dorischen Säulen
und seiner mächtigen Freitreppe der imposante Obelisk
errichtet zur Erinnerung an das 25 jährige Regierungs
jubiläum des Kaisers ragt hoch zum Himmel empor aus
lauschigem Grün guckt die originelle Künstlerkneipe eine
echte uud rechte Osteria heraus wie ein fremdartiges Ge
bild grüßt von dem kleinen Hügel der Egyptische Tempel
mit seinen buntfarbigen Säulen und Pylonen herab und
die Pforten des Glaspalastes selbst sind weit geöffnet uud
gestatten den freien Blick auf die pompöse Empfangshalle
die in ihrer harmonischen Ausschmückung einen überwäl
tigenden Eindruck macht Und nnn begleitet uns all
dies zu schauen und zu betrachten solgt uns auf unserer
Wanderung wenn auch nicht im leuchtenden Scheine der
Sonne oder Abends im Glänze des elektrischen Lichts so
wenigstens hier an dieser Stelle im Abbilde der Schrift

Paul Liudenberg



Wolfs Kaspar und Fräulein Schwartze Aenuchcn
das unbestrittene Lob Frau Kettner schien eine etwas
belegte Stimme zu haben doch gelang es ihr gerade in
den hochgelegenen Gcsangsparthicn volle Reinheit zu er
zielen Besonders hervorzuheben ist ihr inniger Vortrag
von Leise leise fromme Weise und das mit Gcsühls
wärme gesungene Himmel nimm des Dankes Zähren
Fräulein Schwartze war ein reizendes Aennchen das
mit seinem neckischen Grillen sind mir böse Gäste sich
so recht in die Herzen einschmeichelt Auch die andern
von ihr gesungenen Picken waren untaoelhaft rein intonirt
Herr Bach mann der sich schon bei der ersten Saison
Vorstellung als Herzog von Urbino gut einführte war
trefflich bei Summe Sein Unsichtbare Mächte
krallen Durch die Wälder durch die Auen
und Mich faßt Verzweiflung foltert Spott gab dem
Publikum wiederholt Anlaß seinen Beifall laut erkennen
zu geben Herr Wol ff eine stattliche äußere Erschei
nung verfügt über ein umfangreiches kräftiges Organ
welches in dem prächtigen Liede Hier im irdischen Jam
merthal zur besten Geltung kam Herr Felbinger
spielte den reichen Bauer Kilian flott und war auch ge
sanglich gut Die Herren Büss on Fürst Ottokar und
Sieg mann Erbsörster Kuno wurden ihren kleineren
Rollen gerecht Die Chöre hielten sich recht wacker auch
der Brautjungfernchor der erfreulicher Weise von zumeist
jugendlichen Darstellerinnen gesungen wurde Der Ge
sammteindruck der vom Publikum mit Beifall aufgenom
menen Aufführung war ein hochbefriedigender und ist es
nur zu bedauern daß die Einnahme welche dem Fericn
koloniensonds zufließen sollte den gehegten Erwartungen
nicht entsprach Bei dieser Gelegenheit möchten wir er
wähnen daß der Garten des Etablissements eröffnet ist
und einen wirklich angenehmen Aufenthalt bietet Dan
kenswertherweise ist auch die Einrichtung getroffen worden
daß dem Theaterraume reichlich frische Luft zugeführt
wird Morgen Freitag eröffnet der erste Tenor vom
Stadttheater in Augsburg Herr Ludwig Müller als
Eisenstein in der Fledermaus sein Gastspiel Im
zweiten Akte findet beim Prinzen Orlofsky als Einlage
ein großes Concert statt wobei sämmtliche Opernkräfte
des Victoriatheaters mitwirken werden

An Frehberg s Garten findet nächsten Sonntag
Nachmittag ein Kinderfest statt das vielversprechend sein
wird Der hierin bekannte Unternehmer Herr Steu b
aus Magdeburg wird das Fest leiten und den Kindern
sowohl wie den Erwachsenen sehr viel Unterhaltendes
bieten

sDie rühmlichst bekannte Tyroler Concert
Sä n ger Gefellfchaftj Ludwig Rainer seu aus
Achenfee in Tyrol bestehend aus 4 Herren und 4 Damen
wird demnächst auch hier wieder einmal durch ihre be
liebten Vorträge erfreuen Die Gesellschaft wird concer
tiren Sonnabend und Montag in Freyberg s Garten und
Sonntag und Dienstag im Cafö David Daß sie die alt
gewohnte Anziehungskraft ausüben wird ist wohl mit
Sicherheit anzunehmen

Der Vorstand der Psälz er Kolonie Schützen
Gesellschaft läßt uns die Nachricht zugehen daß der
Besuch der besagten Gesellschaft gehörigen Gartenloka
litäten ohne Eintrittskarten von jetzt ab nicht wehr gc
stattet ist Wer dies schattige Plätzchen mit seinen pracht
vollen Kastanienbäumen kennt und im Sommer aufzu
suchen Pflegte wird diese Maßregel nur billigen da oft
Elemente dort einfielen die dem anständigen Besucher den
Aufenthalt verleideten Wie die an den Eingängen des
Lokals angebrachten Tafeln befagen sind für unsere Mit
bürger Einlaßkarten beim Vorstand zu haben Ebenso
ist jedes Mitglied gern bereit solche vom Vorstand auf
Wunsch zu besorgen

Voraussichtlich wird Direktor Herzog von Mitte
August bis Mitte Oktober dieses Jahres Hierselbst wieder
um Vorstellungen in der höheren Reitkunst veranstalten
Der Cirkus wird wie bisher durch Zimmermeister Herrn
Werther Komp erbaut werden und auf dem Mann fchen
Grundstück an der Magdeburgerstraße seinen Stand finden
Auch der Cirkus Corty Althoff welcher erst im ver
gangenen Jahre von hier schied wird wie verlautet in
den Sommermonaten nächsten Jahres hier Vorstellungen
geben

Der als tüchtiger Schütze bekannte Herr Rentier
Brauer hier hatte kürzlich das Glück auf seiner Jagd
im Spickendorfer Flur ein prachtvolles Exemplar einer
Trappe von 16 Pfund Schwere zu erlegen Genannter
läßt das felten schöne Thier ausstopfen und beabsichtigt
solches demnächst in einem hiesigen Restaurant auszu
stellen

Von einem Augenzeugen wird uns folgender Fall
mitgetheilt der sich gestern Nachmittag in der Nähe der
Weineck schen Mühle zugetragen hat Zwei in der er
wähnten Mühle beschäftigte junge Mädchen vergnügten sich
in einem am Ufer angelegten Kahne mit Schaukeln als
sich die Kette des Kahnes loslöste und diesen in den Strom
trieb Auf das Geschrei der Mädchen wurden am Ufer
beschäftigte Fifcher aufmerksam und machten sich zur Ret
tung bereit Der Eine von ihnen sprang sogleich ins
Wasser schwamm dem nach dem Wehre zutreibenden Kahne
nach erreichte denselben und schwang sich in denselben
hinein Doch leider fehlte ein Ruder und wäre die Ka
tastrophe nicht zu vermeiden gewesen wenn nicht noch ein
anderer Fischer mit einem Kahne herbeigeeilt wäre der
die ganze nicht wenig geängstigt Gesellschaft kurz vor dem
Wehre einholte und ans Land zurückführte

sDie geisteskranke Dienstmagd Büchnerj aus
Bilzingsleben welche in dem dortigen Gemeindehause
untergebracht ist war in der Nacht vom 6 zum 7 d M

Der hinter ihr erlassene Steckbrief hatte keinen Erfolg
Da stellte sich das Mädchen plötzlich am 14 d M frei
willig in der Königl Jrrenklinik in der Magdeburgerstraße
yicrselbst ein wo sie festgehalten und da sie anscheinend
krank der Kgl medizinischen Klinik zur Beobachtung über
geben wurde Nachdem inzwischen der Ortsbehörde von
dem Ausenthalte der Flüchtigen Kenntniß gegeben worden
erfolgte vorgestern die Zurücksühruug derselbe uack Bil
zingsleben Die Unglückliche soll schon öster derartige
Exkursionen heimlich unternommen uud der Gemeinde da
durch nicht unerhebliche Kosten verursacht haben

sEine schwere Fingerq netschungj zog sich am
Sonnabend eine Schuhmacherlehrling dadurch zu daß er
beim Drehen einer Wäscherolle mit der rechten Hand dem
Räderwerke zu nahe kam und von diesem erfaßt wurde

der Kgl Klinik mnßte dem bedaueruswerthen jungen
Manne das schwer verletzte Glied amputirt werden

sDurch einen unglücklichen Falls in einem
hiesigen Lokale erlitt gestern Nachmittag der 3 Jahre
alte Sohn des Hutmachers Grüne von hier einen Ober
schenkelbruch Der Knabe mußte nach der Kgl Klinik
gebracht werden

sSchlägerei j Auf dem Grundstücke Fcldstraße 10c
ent spann sich gestern Abend zwischen dem Steinsetzer Nix
dorf und der Arbeiterfrau Städtler nach vorhergegangenem
Wortwechsel eine blutige Schlägerei in deren Verlause
N eine tiefe Fleifchwunde an einer Hand seine Gegnerin
aber zwei schwere wahrscheinlich durch Handhabung eines
scharsen Instrumentes herbeigeführte Verwundungen an
der Stirn und einer Wange erlitt Die Verletzunzen
machten klinische Hülfe erforderlich

Schneeflocken im Sommer j Von einem auf
merksamen Beobachter der Natur wird uns Folgendes
mitgetheilt Als ich gestern Vormittag über die Parkwiese
ging welche jetzt mit ihren blühenden Sträuchern dem
Maigrün der sie eingrenzenden Bäume der staubsreien
Luft und den aus grünem Plane goldig aufleuchtenden
Kettenblumen mehr denn je zum Spazierengehen und zum
Anhören des von Nachtigall Drossel Amsel Plattmönch
Fink Grasmücke Knckuk und Pirol alltäglich in den
Morgen und Abendstunden gegebenen unvergleichlich
schönen Concertes einladet fiel es mir in der Nähe der
sogenannten Dreierbrücke auf daß weiße Flocken in dich
tem Gewimmel die Luft erfüllten weiterzogen oder auch
auf den Wasserspiegel dcr Saale niederfielen Dieser
Flockentanz am sommerlich warmen Tage entstammte einer
Pappel deren Zweige in flockiges Weiß eingehüllt waren
uud die gesteru gerade ihreu Säetag hatte Ausgereist
im Sonnenschein hatten sich die von seidenweicher luftiger
Hülle umgebeneu Samenkörner zur Reise in die Welt
sertig gemacht uud ein linder Wind löste einen wolligen
Ballen nach dem andern vom Gezweig ab um die Körn
chen vereinzelt auf die Wanderfchaft mitzunehmen Viele
davon wurden recht bald reisemüde und fielen in den
Flußarm welcher die Verbindung zwischen dem Mühlarm
und der Schiffssaale herstellt Hier harrten finger und
spannenlange Fischchen in großer Menge dcr willkommenen
Speise Wie dicht auch die Flocken hcrniederfielen im
Nu waren sie von den Fischen aufgeschnappt Dieses
Gewimmel bot einen überraschenden Anblick dar uud waren
namentlich Kinder eifrige Beobachter dieses interessanten
Schauspiels welches in anschaulichster Weise aus dem
Leben heraus die in geographischen Handbüchern stehende

Bemerkung die Saale ist ein fischreicher Fluß illustrirt
sPolizei Nachrichten Am 19 Mai kehrten in

einem Restaurant in dcr Bernburgerstraße mehrere junge
Leute ein darunter der Maurer K aus Giebichenstein in
der Wittekindstraße Der auf dem Tisch stehende neu
silberne Streichholzständer gefiel diefem und mußte solcher
in seine Tasche wandern Beim Fortgehen sah K au
einem Tisch 4 Tischdecken und 3 Servietten liegen da er
anch solche zu verwerthen gedachte stahl er auch diese
und verließ das Lokal Der Kellner hatte aber letzteres
bemerkt und rief seinen Prinzipal dazu K wurde nun
auf der Straße cingcholt und dem hinzugekommenen
Wächter übergeben welcher ihn in Verwahrsam brachte
Da K dem Beamten den Namen Friedrich genannt
so wird er sich nicht allein wegen Diebstahls sondern auch
wegen Führung falschen Namens zn verantworten haben

Am 17 Mai wurde aus einer Stube in Oberglaucha
1 silberne Cylinderuhr im Werthe von 9 Mk gestohlen

icfertcn Brauche folgend hatte man auch diesmal nicht
eine dcr bcidcn Komposition gewählt welche die Quint
essenz dcr musikalischen Motive dcr Opcr prägnant zu
ammensasscn Nr 2 und 3 sondern die in L äur wahr

scheinlich um ihres echt symphonischen Charakters willen
Unser Stadtorchester wußte dieselbe derart zu exekntiren
daß es das Lob welches ihm in den Voretzsch schen und
Reubke schen Aufführungen seitens auswärtiger hoch
angesehener Solovirtuosen wiederholt gezollt worden in
vollstem Maße rechtfertigte Auch sonst hielt sich seine
Begleitung der Oper durchweg aus der Höhe ihrer Aufgabe

Von der Durchführung der Rolle dcr Leonore Fi
delio hängt der gesammte Erfolg der Opcr ab Wir heg
ten Anfangs Zweifel ob Fräulein Bingenheimer ohne ihrer
tüchtigen gesanglichen Begabung zu nahe treten zu wollen
die volle dramatische Krast zu entwickeln sähig sein würde
welche dcr verantwortungsvollen Parthie erst zu ihrem
Rechte verhilft Ihre gesanglichen Leistungen ließen in dcr
That Anfangs zu wünschen übrig doch zeigte sich die ge
schätzte Künstlerin von Schritt zu Schritt immer bedeu
tender bis sie in dem Tödt erst sein Weib die Tra
gik ihrer Rolle glänzend verkörperte Florestan welcher
dem Verlause der Handlung gemäß seine Heldenkrast aus
schließlich im muthigeu Dulden des verdienten Mißgeschicks
zn beweisen hat fand in Herrn Udvardy einen paffenden
Vertreter Der Vortrag des Recitativs und der Arie zu
Ansang des zweiten Aktes war von ergreifender Wirkung
Große Anerkennung verdiente Herr Krebs welcher der
Figur des Bösewichts Pizarro in jeder Weise gerecht
wurde Eine wcit dankbarere Aufgabe hatteHerr Weffel
in der Rolle des wackcrcn Roico den fein trauriges
Amt durchaus nicht mitleidslos gemacht hat Wer den
vortrefflichen Künstler in ähnlichen Parthicn gehört hat
glaubt wohl unserer Versicherung daß sein Spiel und Ge
sang zu dem Besten gehörte was dieser Abend bot Auch
Herr Leonhardt als Minister Fernando uud Herr
Stender als Jaquino verdienen ehrende Erwähnung
Namentlich spielte der Letztere den einsachen und doch so
warm empfindenden Pförtner mit großer Naturwahrhcit
Fräulein v Vahfel möge es uns weder als Gering
schätzung ihrer Leistungen noch als Mangelan Galanterie
auslegen wenn wir ihre Marzeline zuletzt erwähnen
Dieselbe bildete zu dcr Leouore ein anmuthiges Gegen
stück Wir beklagen um des materiellen Interesses un
serer Dessauer Gäste willen den geringen Besuch dieser
Vorstellung Hoffentlich bringt der sür Donnerstag an
gesetzte Trompeter einigermaßen Ersatz Für den Sonn
abend steht der Barbier von Sevilla bevor dcr Sonn
tag wird als Schlußvorstelluiig nochmals den Lohengrin
bringen

Interims Stadtthcaler
Ensemble Gastspiel von Mitgliedern der Dessauer Hofoper

Fidelio von Beethoven
Es bedürfte einer Oper von der Bedeutung des Fidelio

um Angesichts des herrlichen Maiwetters welches nach
langer vergeblicher Sehnsucht Jedermann ins Freie ge
lockt hatte und bis zum späten Abend dort festzuhalten
suchte die Bänke des Jnterimstheaters einigermaßen zu
füllen Die Direktion verdient aufrichtigen Dank daß
sie ihre diesjährige Saison nicht schließen wollte ohne
uns die erste deutsche Nationaloper wie Fidelio nach
dem einstimmigen Urtheile der berufenen Kritik bezeichnet
wird wenigstens einmal vorgeführt zu haben Mit Recht
erblickt man das Epochemachende dieser Tonschöpfung
darin daß sie im höchsten Grade dramatisch ist insofern
sie den unmittelbar packenden Ton des lebendig Großen
einschlägt und doch nicht in dem schablonenhaften Pathos
der dramatischen heroischen Opcr sich bewegt sondern durch
einen Reichthum herrlicher Lieder welche aus dem Cha
rakter der handelnden Personen wie von selbst hervorzu
quellen scheinen den letzteren individuelles Leben verleiht
Selten hat ein Opcrnkomponist in dem Grade als
Beethoven es im Fidelio gethan sich bestrebt schon
durch die Ouvertüre den Gesammteindrnck des Werkes

r

Briefkasten
Eine sehr zufriedene Dame und Die afri

kanischen Erd menschen Die Einsendungen sind in
dcr uns vorliegenden Form nicht zu verwenden

Personal Veränderungen in der Armee
namentlich im Bereiche des IV Armeekorps
Seebohm Sek Lt vom 1 Thüring Ins Regt Nr 72 unter

Beförderung zum Pr Lt in das 8 Rdeiu Ins Regt Nr 70

v vorzubereiten hat dcrMeister doch zu seinem Musikdramaflüchtig geworden und trieb sich Plan und ziellos umher I nach und nach vier Ouvertüren geschaffen Dem über

v Kaphengst v Engel Unterofse vom Magdeb Huf Regt
Nr 10 zu Port FähnrS befördert de Terra Major und
Eskadr Chef vom Magdeb Drag Regt Nr 6 als ctatsmäßiger
Stabsoff in das Schleswig Holstein Drag Regt Nr 13
versetzt v Keller Pr Lt vom Magdeb Drag Regt Nr
6 zum Rittm und Eskadr Chef Mosel Sek Lt von dem
selben Regt zum Pr Lt befördert Hellwig Sek Lt vom
Braunschw Hus Regt Nr 17 in das Magdeb Drag Regt
Nr 6 versetzt v Poellnitz Pr Lt vom 5 Thüring Ins
Regt Nr 94 Großherzog von Sachsen zum überzahl Hauptm
befördert v Haeseler Haup m I uito des 1 Wcstsäl
Feld Artillerie Reats Nr 7 und Chef der Lehr Batterie der
Artillerie Schießschule unter Beförderung zum Major als
etatsmäß Stabsoff in das Magdeb Feld Artillcrie Regt Nr
4 versetzt Stecherl Uuteroff vom Magdeb Fuß Art Regt
Nr 4 zum Port Fähnr befördert Krückeberg Pr Lt
smts des Magdeb Fuß Art Regts Nr 4 unter Entbindung
von seiner Stellung bei der Versuchs Komp derArt Prüwugs
kommission in das Fuß Art Regt Nr II Helms Sek Lt
vom Mageb Fuß Art Regt Nr 4 in das Bad Fuß Art Bat

Nr 10 versetzt v Hartiott Oberstlt ä a smts des 7
Thüring Ins Regts Nr 96 und kommandirt nach Württem
berg zum Obersten befördert Frhr v Rößing Oberstlt
beauftragt mit der Führung des I Thüring Ins Regts Nr
31 unter Beförderung zum Obersten zum Kommandeur des
betr Regts ernannt Frhr von Wangenheim I Sek Lt

I suits des 5 Thüring Jnf Regts Nr 94 iGroßherzog von
Sachsen ausgeschieden und zu den beurlaubten Offizn der
Landw Ins übergetreten

Telegraphische Nachrichten
Paris 19 Mai Wie der Temps meldet habe sich der

gestrige Ministerrath mit der Frage der Ausweisung der Prinzen
beschäftigt welche Frage durch den großen Empfang beim
Grasen von Paris am vergangenen Sonnabend wiederum auf
die Tagesordnung gesetzt zu sein scheine Die Regierung solle
geneigt sein irgend Etwas in dieser Sache zu thun besonders
m Betreff des Grafen von Paris aber sie wisse noch nicht ob
dies auf dem Wege eines Gesetzes eines Dekrets oder einer
administrativen Maßregel geschehen solle Eine definitive Ent
scheidung sei nicht getroffen werde aber vor dem Wiederzu
sammeniritt der Kammer erfolgen

Paris 19 Mai Der von der Regierung nach Panama
entsandte Ingenieur Rousseau widersvricht in seinem Bericht
über den Stand der Kanalarbeiten der Behauptung der Panama
Kanal Gesellschaft hinsichtlich der Leichtigkeit der noch aus
stehenden Arbeiten sowie hinsichtlich der noch zu verwendenden
Bausummcn und der zur Fertigstellung erforderlichen Zeit
Der Minister für öffentliche Arbeiten hat daraufhin die Pa
nama Gesellschaft aufgefordert sich über die Behauptungen
Rousseau s zu äußern und wird wie die Agenee Havas
meldet oie Genehmigung zu der von der Gesellschaft projek
tirten Emission vonLoos Obligationen nicht vor deren Antwort
ertheilen

Madrid 19 Mai Die Taufe des neugeborenen Königs
I wird am nächsten Sonnabend vollzogen werden



iüjjMl vei 8etli6Ä6kvl mlä M eieimunKen
1865 l rm UrselMZ
1867 I I l ei l iM8

kür orcläöutsetrlancl
186 prbis lükemnit/
1870 I sWel
1873 I l M Ml

Llirenäi Ioik
1876 l rvk t ils jch iig
1878 l M8 i nedlii

Eisenbahn Direktionsbezirk
Magdeburg

Königliches Eisenbahn Betriebsamt
W L in Magdeburg

Die Ausführung der Maler und An
sircicherarbeiten incl der Lieferung der er
forderlichen Materialien zu der Erweiterung
des Stationsgebäudes nebst Stallungen auf
Bahnhof GröberS soll vergeben werden

Die Bedingungen und das Offertenfor
mular liegen im Bureau der unterzeichneten
Bauinspektion im Stations Gebäude zu
Halle zur Einsichtnahme auf und können
auch von dort gegen Einsendung von 0,80 Mk
Schreibgebühren bezogen werden

Angebote sind unler Benutzung des Preis
verzeichnisses portofrei nnd mit entsprechender
Ausschrift versehen zu dem auf den

S Mai cr Vormittags 1V Uhr
im Bureau der unterzeichneten Bauinspektion
anberaumten Termine einzureichen

Halle a S den 15 Mai 1886
Königliche Eisenbahn Baninspektion

Cöthen Leipzig

Aus allen Theilen Deutschlands
lausen ärztliche Anerkennungsschreiben
über mein neues stärkesreieS Nähr

mittel k Kindermehl genannt ein welche sämmtlich
darin übereinstimmen daß dasselbe nicht

allein ein vorzügliches Nährmittel
sondern auch ein sicheres Heilmittel bei

Darmkatarrh
und

Brechdurchfall
ist An jeden Arzt und jede Mutter
richte ich daher die dringende Bitte
mein Präparat in geeigneten Fällen
anzuwenden

g ,S S lt X
ILnrell Kindermehl ist

vorräthig in den Apotheken Haupt
Depot bei O Marqnardt Löwen
Apotheke

An Gruben Conto

zu vermiethen und 1 Oktober zu beziehen
Henriettenstrafte 7

Laden nebst Ladenstnbe und Werk
statt zu vermiethen 2 Haus vom Markt

Brüderstrafte 17
Möbl Wohnung

zu vermiethen
sosort oder später

Trödel IS I

1880 I l M8 iMüxsy
1880 I l M iaiui o ksckvsx
1881 iei8 Nüxel Mllwlli ne
18811 i reis pi mmo ÜKIIMIM
188Z I l reis wsteräam

Ldrslläiploin
1883 I I M8 ianiiio

ührölläiplciili

in MASZO ZA KD z 2SIS Z II, I iumix n

Hallmlier Vervin
tw XolllenberZbil niick kmiiett Mrjliitt i ii

pro 188T 188t

Frdl möbl Zimmer verm Henriettenstr 28 II
Anst Schläfst m K gr Ülrichstr 22 a I

Ontrill
Momeii IiiireM

empfiehlt sich zur Besorgung vonj

in beliebigen in und auslän
dischen Zeitungen Fachschristen
u Unterhaltungsblättern Nach
schlagebüchern c e unter Zu
sicherung der billigsten Bedie
nung Juseratabsassung Vor
schlag u Bemnsterung zweckent
sprechender Blätter bereitwilligst

Anschlag von Plakaten
und

Aushang von Tableanx
in allen Orten

Circular Aussertignug
mit Adressen jeder Branche und

Standes

Maschinen und Apparate Conto

Gebäude Conto

Gruben Bau Conto

Mobilien und Utensilien Conto

Abschreibung

Abschreibung

Abschreibung

Abschreibung

Abschreibung

/6

55128481
301087 78

Debitoren Conto
Abschreibung

Cautions Effekten Conto
Waaren Bestände an Briquettes Kohle und Betriebs Ma

terialien
Cassa Conto Baare Cassa
Gewinn und Verlust Conto Verlust

25019703
101362
29278
94239

4876

22500
16000

2004
200

33283
2500

26
25
00

001

00
561

56
31
00

7208401

79363 00

6500l00

1804

30783
5964

7354
1905

360000

815955

Vrm Larl
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr

Groszes
Militiir Coneert

der ganzen Kapelle des Kgl Mgdb
Füs RgtS Ro S

Kapellmeister
Billets im Vorverkauf zu ermäßigten

Preisen wi e be kannt

Heute Donnerstag Abend

Grotzrs Frri Cmirrrt

00

50

60
15
00

60

Per Aetien Capital Conto
Prioritäts Obligationen Conto
Prioritäts Zinsen Conto
Creditoren Conto

An Gruben Conto AbschreibungMaschinen und Apparate Conto do
Gebäude Conto doGruben Bau Conto doMobilien und Utensilien Conto do
Debitoren Conto doGeschirr Conto

Bohr Conto
General Unkosten Conto

h kmr auch ohne
Wissen kein Pul

ver Prospekt zc gratis A Vollmann
Droguist Berlin Bartelstr 1a

Ein kräftiger ArbeitS n Lanfbnrsche
findet dauernde Beschäftigung

Vild vvksrt
gr Ulrichstrafte

Ein fleißiges williges Mädchen mit gut
Zeugnissen sucht 1 Juli Stelle durch

Leipzigerstr tl
1 anst jUndermädcheu von hier bei gutem

Lohn für sofort gesucht Hausmädchen und
Köchinnen für sofort gesucht durch

Frau Littdenst r 1 II
Köchinnen Stuben Haus u Kinder

mädchen erhalte Stellen durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Per Briquettes Conto
Preßstein Conto
Förderkohle Conto
Verlust

Hallo a S den 31 März 1886
Der Vorstand

Eine zuverlässige Aufwartung
einige Stunden des Tages gesucht

Wilhelmstrasse SV I

fürj Eine Parterre
haus zum 1 Juli
vermiethen

1

Rathhansgafse tv
Wegen Versetzung des jetzigen Inhabers

refp Wegzugs von Halle ist die

II MM MreelMi 13
sofort zu vermiethen und I Oktober od
früher zu beziehen

Magdebnrgerstr 4V

Umstände halber ist zum 1 Juli die grö
ßere Hälfte der 1 Etage Laurentiusstr 10
zum Preise von 400 Mark zu vermiethen

I nstlA Hermannstr SK
Freundliche Hofwohnungen 1

beziehen Mühlgraben Se

Verloren wurden zwei Bücher biblische
450000 00 Geschichte von Preußen und Deutsches Lese
350000 00 buch Man bittet selbige gegen 50 Pf Be

4375 00 lohnung in der Exped d Bl abzugeben
11580 60 Verloren wurde gestern Nachmittag auf

815955 60 dem Wege nach Animendors ein goldener
Ohrring Abzugeben gegen Belohnung in
der Expedition dieses Blattes

Ein schwarzer Blondenshawl ist verlorm
gegangen bitte selbigen gegen Belohnung ab
zugeben bei Wröhner gr Steinstraße 13

Familien Rachrichten
Statt besonderer Meldung
Die heute erfolgte Geburt eines kräftigen

I Töchterchens zeigen erfreut an
Halle a S den 19 Mai 1886

und Frau
geb I

Dienstag den 18 Mai früh 10 Uhr
verschied nach längerem Leiden in seinem fast
vollendeten 61 Lebensjahre unser Vater

Kvttlok WM
was wir hiermit allen seinen Bekannten an
zeigen

Cröllwitz den 20 Mai 1886
Die trauernden Hinterbliebenen

Gestern starb nach schwerem Leiden unser
Zu Ilieber ZI x im Alter von 3 Jahren an

Diphtheritis was hiermit tiesbetrübt anzeigen

Halle den 20 Mai 1886

It u Fraugeb

301087 78
2927825
1487600
16000 00

20056
250000
4857 89
2744 09

114963 42

77704 41

2973507
1906851

36000000
486507 99 486507 99

Wohnung im Hinter
an kinderlose Leute
Königstrafte 2V

Gestern am Bußtage srüh 8 Uhr starb
Juli zul kurzem u schwerem Leiden meine gute
Ä Frau unsere theure Mutter

1 Wohnung
bestehend aus 4 Stuben Küche und Keller
per sosort oder 1 Juli zu beziehen für
80 Thlr jährlich zu verm Ackerstr 5

vöÜNK
im 47 Lebensjahre

Um stille Theilnahme bitten
Halle den 20 Mai 1886

Die tiefgebeugten Hinterbliebenen
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Freitag de St Mai R886
Erstes Gastspiel des Herrn l Svix r ll r 1 Tenor vom Stadttheater

in Augsburg

Komische Operette in 3 Akten von Joh Strauß

Regie Direktor arl Dirigent Kapellmeister

Gabriel von Eisenstein
Rentier

Rosalinde seine Frau
Prinz Orlofsky
Alfred sein Gesangslehrer
Frank Gefängnißdirektor
Dr Falke Notar
Dr Blind Advokat
Adele Rosalinde s Stuben

mädchen
Frosch Gerichtsdiener

PersonenAly Bah
Hr L Müller
Frl Kettner
Frl Seidel
Hr Felbinger
Hr Straß
Hr Siegmann
Hr Nigrin

Frl Grüner
Hr Mahr

Baron Oskar
Murey
Lord Midleton
Marquis Carakoini
Mamusin
Jda
Melant
Felicita
Sidi
Faustina
Iwan ein Kammerdiener des

Gäste

des
Prinzen

Hr Weber
Hr Richter
Hr Sommer
Hr Leim
Hr Werner
Hr Otto
Frl Meisel
Frl Lange
Frl Kolb
Frl Dellmann
Frl Bögler

Prinzen Hr WaltjenGäste Diener Die Handlung spielt in einem Badeorte unweit einer großen Stadt
Pause nach dem 1 Akt

Im 2 Akt
Große Concert Einlage in der Soir6 beim Prinzen Orlofsky

Arie des Letorello Don Juan von Mozart Hr Wolsf
Geburtstagslied von Sachs Frl SchwartzeCachulka von Raff sür Piano u Pianos Hr Siegmann
Lied gesungen von Herrn Büsson
Deklamation gesprochen von Frl Meisel
In Armen der Liebe Lied von Abt gesungen von Hrn Bachmann

Nr 1
Nr 2
Nr 3
Nr 4
Nr 5
Nr 6

Sperrsitz IS Mk Parquet 1 Mk Parterre
7S Pf Gallerte S Pf

In bei den Herren 8 I iul it gegenüber dem Viktoria Theater
8tvI I r I er 4 H plvrllnx Ecke der Leipziger undPoststr bis 7 Uhr Abends Sperrsitz 1,25 Mk Parquet SV Pfg

Die Billets haben nur zu der Vorstellung Gültigkeit zu welcher sie gelöst sind
Bei günstiger Witterung ist der Garten geöffnet Theaterbesucher zahlen

bei Garten Concerten kein EntrSe

III 8 UIl r
Die zur Konkursmasse des Müllermeistcrs I zu Rietleben

bei Halle a/S gehörige im Grundbuche von Nietleben Band VI Blatt Nr 18
eingetragene WiudmühleubesiUuug bestehend aus

Wohnhaus mit Hofraum uud Garteu
k Stallgebäude

Holländer Windmühle
Ä 27 r SV Kn Ackersöll event im Wege des Meistgebots verkauft werden

Ich habe daher Termin zur öffentlichen Versteigerung auf

Dienstag den 15 Juni cr Vorm 10 Uhr
in dem Grundstücke selbst anberaumt wozu Kauflustige hiermit eingeladen werden
Bemerkt wird daß das Grundstück mit 18000 F Hypotheken belastet ist welche gedeckt
werden müssen

Halle a/S den 16 Mai 1886 Der Konkurs Verwalter
US I u i IPastoren LadaR

s Pfund 89 Pfennig nur allein bei
Ävii

Mittheilung
Auf die immer noch einlaufenden Anfragen betr der Ulmer und Rothen Kreuz

Lotterie theilen wir wiederholt mit daß beide Ziehungen auf den SS n 27 Mai
verlegt wurden Ulmer Loose 5 3 /6 25 und Rothe Kreuz Loose a 1 sind
noch vorräthig SedrveÄ k am Markt
rrezchers 8 Karten

Sonnabend den 22 und
Montag den 24 Mai

llüte Sc Vats vaviÄ
Sonntag den 23 und

Dienstag den 2S Mai

der rühmlichst bekannten und bestrenommirtesten
Tyroler Concert Sänger Gesellschaft

aus Achensee in Tyrol
4 Damen und 4 Herren in ihrem National Kostüm

Mvne Lws MÄÄvnnv
W 21 Zl I 7 L7ki In V IIl I iiI ai IeOuvert Aoerö8st u 1 v lsväslysokn Nssrss8t u xl

5 Ldor u Orod v Lsetbovon 8/mpk unvollevÄ H raoll v Lodudsrt
osrlsben k 8o1i Odor u Oreb v Lekumann LrlköniAs toctitei f 8oli ökor
n Orek v ksäs

rimmorirtes Llllst 2,50 l in
Unmunillsr 1,50 öuek unä Misi ÄliLndsnälun
kits 0,15 Ltool koststr 9U vII 1 IIv ItIII t Zl txII Ävr

in ilmiilmrz
1 r I riiar 1848

M8 tlW keekell8etiM keriekte

V 8 Al I 188
Wmo 1885 waren in KM

23 236 I sböN8 Vör8ie i6ruQxvrl mit H 66073645
723 Rsuton und I ovsions VersiLderun sn mit jäkr

lieii Msväsn sll8ic veii von 379315 92
Die kiliiiukM in 188 beti NL

kiÄrniöll unä XapitÄl sklullAöll H 2749 305 18

Av8Sv 704866 25nnr Ien

ür 438 Ioäs8WIs /l 1 135230125 bei I ed siten fällig Agworäsus VersioksrunAvn 155 325
8sit idrer VrünciullA i KIto äis 6k86ll8okaft überdaupt

sn V iekörun Llipiwlieii uvä kvntön 26287 776 12
Dss Kiur 6 X pitsl cksr t k8kll8okakt ksträxt H 150000s
Die Rk8srvs onä3 dslauken 8iok uk 17072 438 50

l IV0N in I ÜIIWlvKt

In 13081834 30Oailvken Avßöii llntsrpksncl 1680950
ckisoovtii tkQ V6ob8vlil 222148 77Oarlktisn auk oliosn 6sr OWkIlMbskt 1 113036 65
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kvsde 8 IiMt mk ite l i ospelct un I traMi niuIili v i iilk
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l srkzti We IZ
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sovvik bei sämmtlieksv vntsn äsr kWklkeb kt

Von heute ab befindet sich meine Wohuung 1
und bitte meine werthen Kunden Bestellungen daselbst und Königstr abzugeben

L L k ZeSAnhrherr

itiiKSivvrän tvrunK
Meinen werthen Geschäftsfreunden die ergebene Mittheilung daß ich am heuti

gen Tage meine Wohnung von Oberglaucha 10 nach

Thorstratze 25 am Böllberger Wege
verlegt habe r Okm Vertreter der Böllberger Mühle

Rachlatz Anctwn
Freitag den 21 d M Vormittags

v Uhr soll gr Rittergasse part
ein Mobiliar Rachlah bestehend in

2Sophas n verschiedenen anderen
Möbeln guten Federbetten Tep
pichen Gardinen Kleidungsstücken
Wäsche und dergl mehr sowie

außerdem
I Parthie elegante Damennmhknge
und Sommermäntel

meistbietend gegen Baarzahlnng ver
steigert werden

Halle a S den 2 Mai 188
I alll Kiiu klei8e i

Auetious Kommissar uud Gerichts
Taxator

Montag den 24 Mai cr Vorm
1 Uhr versteigere ich in Giebichen
stein Rainstrasje Ro 18 verschiedene
Möbel Federbetten Wäsche Franen
kleidnngSstücke Haus u Wirthschasts
geräth sowie 1 Pianino n div Gold
n Silbersachen n s w gegen baare
Zahlung

5V Ist Auctious Kommissar
n gerichtl Taxator

nr1l ii
Sonnabend d 22 d M Rachm i Uhr
kl Klansstr 14 I

O Svstavlr Anct Kommissar

RneUon
im v Mvolktl Vcckitil ßii
Sonnabend den 22 ds Vorm

1 Uhr versteigere ich Geiststrahe 42
hier

3 Sophas 1 Kleiderschrank 3 Ko
moden 3 Tische 4 Wirthstische
12 Wirthsstühle 1 Regulator zwei
Spiegel I Taschenuhr mehr guß
eiserne Röhren c

Hli Gerichtsvollzieher
Holz Berkanf

In der Dölauer Haide Jagen 71 an
der Salzmünder Chaussee soll

Freitag deu 28 Mai Vorm S Uhr
der Rest des Einschlags 1886

58 kieserne Baustämme mit 42,56 km an
die Meistbietenden verkauft werden

Schkeuditz den 18 Mai 1886
Königliche Oberförsterei

Zie
Haupt Ge

nng 24 Mai
d Gewinn 7S, Mk

Diner d ii I M ZU
kriIÜ IliMMNMI
Telegramm

das Räthsel der medizinischen Wifien
schast kommt

Für den redallionrllen und Jnseratenthtil vcrauNvortlich Julius Munckelt in Halle sPlötz Ich Buchdruckerei R NietschmannZ w Halle
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